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Fortschreibung  
Städtebaulicher Rahmenplan 

Rheinufer Worms

Bürgerinformationsveranstaltung

29.09.2026Stadtverwaltung Worms

Bereich 6 Stadtentwicklung, Planen und Bauen

Abteilung 6.1 Stadtplanung und Bauaufsicht



1. kurzer blick auf das Projekt

2. Was ist ein Rahmenplan?

3. Rahmenplan 2004 / Ausgangslage

4. Rahmenplanentwurf 2026

5. gemeinsame Diskussion / Arbeit an Thementischen

6. Ausblick auf Weiteres Vorgehen...
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Programm Bürgerinformationsveranstaltung, 29.09.2026
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1. Projekt



Bestandsaufnahme und Analyse Fachliche Ausarbeitung / fachlicher Austausch

Vorstellung der Zwischenergebnisse
(öffentlich)

Vorstellung und Diskussion der Zwischen-
ergebnisse (intern im Arbeitskreis und mit 
Vertretern öffentlicher Belange)

öffentliche Diskussion

...Ihre Meinung, Anmerkungen, Hinweise, Ideen und 
weitere Vorschläge sind gefragt.
 

Bringen Sie sich in die geplante Aufwertung und Neu-
gestaltung des Festplatzareals und des Rheinufers ein!

Was bisher geschah...

Wo stehen wir jetzt...
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Projektablauf



Wir wollen: vielfältige Perspektiven, unterschiedliche Anforderungen, Bedürfnisse und Wünsche,... der Bevölkerung kennenlernen.
Weitere Vorschläge und Ideen einsammeln. Auch bisher „stille Akteure“ zu Wort kommen lassen.

Sie alle sind ebenfalls Experten!

Seite 5 von 36

Warum brauchen wir ihre Meinung und Mitwirkung?
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2. Was ist ein Rahmenplan?



Stadtplanung/Stadtentwicklung hat die Aufgabe des Erhalts, der Gestaltung und Weiterentwicklung der Stadt 

als Lebensraum, zum Wohle der Allgemeinheit und unter Berücksichtigung sozialer, wirtschaftlicher und öko-

logischer Anforderungen. Sie beschäftigt sich daher im Allgemeinen mit einer Vielzahl von Themen und 

Aufgabenschwerpunkten.

—— Zum Beispiel: Mobilität, Bauen und Nutzungszusammenhang, Baukultur und Denkmalschutz, Grün- und Freiraum, 

Klimaanpassung,...

—— Für den Bereich Festplatz und Rheinufer kommen noch spezielle Aspekte wie Hochwasserschutz, Industrielle Nach-

barschaft der Häfen, Feste und Veranstaltungen sowie Rheinschifffahrt und Tourismus hinzu.

Wie lassen sich diese unterschiedlichen Aufgaben und damit verbundenen Projekte koordinieren, priorisieren und 

miteinander in Einklang bringen?...
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Was ist ein Rahmenplan?



—— Der Rahmenplan gibt grundlegende Richtung vor und ordnet vorgeschlagene Aufwertungs- und Umgestaltungsmaß-

nahmen und -projekte in einen stadträumlichen Zusammenhang, aber auch hinsichtlich ihrer Priorität. 

—— Er gibt Auskunft über die Entwicklungsziele, Themen und Aufgabenschwerpunkte für den Bereich des Festplatzes und 

Rheinufers.

—— Er stellt die Weichen für die zukünftige Entwicklung für dieses stadträumlich wichtige Areal, ist Orientierungsrahmen 

und Richtschnur für das planerische und politische Handeln. 

—— Er versteht sich als langfristiges Instrument mit einem Zeithorizont von 10-15 Jahren. Die Umsetzung der Maßnah-

men ist dabei abhängig von den jeweiligen planerischen und rechtlichen Rahmenbedingungen, Fördermitteln, etc.

—— Dabei bleibt er ein informelles Instrument ohne Rechtskraft und Bindungswirkung. Vielmehr ist er Leitfaden und eine-

Diskussionsgrundlage – also eine Orientierung für Bürger, Politik und Fachleute. 

—— Er entwirft aber auch ein erste anschauliches Bild (Szenario) für die zukünftige baulich-räumliche Entwicklung.
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Was ist ein Rahmenplan?
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3. Rahmenplan 2004 /  
Ausgangslage



—— Ziel war eine umfassende Neugestaltung des Rheinu-

fers und des nahegelegenen Festplatzes. Dies geschah 

auch im Zusammenhang mit dem Ausbau der Bundes-

straße B9 (zweite Rheinbrücke und geänderte Verkehrs-

führung), der Behandlung der Hochwasserproblematik 

und der potenziellen Durchführung einer Landesgarten-

schau in diesem Bereich. 

—— Die Bewerbung um die Landesgartenschau war nicht 

erfolgreich und viele der im damaligen Rahmenplan 

vorgeschlagenen Maßnahmen wurden nicht umgesetzt.
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Rahmenplan 2004
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Rahmenplan 2004



Zugang unterhalb der B9

RheinuferFestplatzareal
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Ausgangslage



—— viel Raum,  

wenig Gestalt

Seite 13 von 36

Ausgangslage / Analyse



—— Flickenteppich und  

fehlender Zusammenhang
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Ausgangslage / Analyse



—— Barrieren
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Ausgangslage / Analyse



—— Lage am Rhein
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Ausgangslage / Analyse



—— Gestalterischen und funktionalen 

Zusammenhang herstellen

—— neue Nutzungen implementieren 

Seite 17 von 36

Grundsätzliche Idee
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4. Rahmenplanentwurf 2026
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Rahmenplanentwurf 2026
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Rahmenplanentwurf 2026



Das Festplatzareal mit Rheinufer ist zukünftig ein attraktiver, innerstädtischer

Grünraum und Naherholungsbereich mit hohem Freizeitwert, der zudem Ort

für überregionale Veranstaltungen ist und ein touristisches Ziel darstellt.  

Die direkt angrenzenden Hafenanlagen sind aber auch weiterhin ein wichtiger

Wirtschaftsstandort und trimodaler Umschlagplatz. In der unmittelbaren Lage

am Rhein bleibt das Areal Überschwemmungsbereich und bedarf besonderer

Maßnahmen zum Hochwasserschutz.
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Rahmenplanentwurf 2026 - Leitbild
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Rahmenplanentwurf 2026 - Ziele, Handlungsfelder und MaSSnahmen






























